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Suchen, was halal ist 

 
 مِیحَّرلا نِمٰحَّْرلاِ ّٰ& مِسِْب

 تِاوَطُخُ اوُعِبَّتَت لاَوَؗ ًابِّیـطًَ لالاَـحَ ضِرَْلاْا يِف اَّممِ اوُلكُ سُاَّنلا اھَُّیَا آَی ﴿
 ﴾ نٌیبمُ ٌّودُعَ مْكَُلُ ھَّنِا نِؕاطَیَّْشلا

 ١٦٨ ةیلآا ،ةرقبلا ةروس
  

 لِوسُرَ نْمِ تَظْفِحَ امَ ٍ:يّلِعَ نِبْ نِسَحَلْلِ تُلُْق :لَاَق ىِّدِعَّْسلا ءِارَوْحَلْا ىِبَأ نْعَ
Nَّ ِھنْمِ تُظْفِحَ :لَاَق َصلى الله عليه وسلم:ُ 

 »كَُبیرَِیَ لا امَ ىَلِإ كَُبیرَِی امَ عْدَ «
باب ٥٠ ،ةبرشلأا  باتك  ،يئاسنلا   

 
Verehrte Muslime! 
Unser Leben im Diesseits ist eine Prüfung. Unser 
Schöpfer prüft, inwieweit wir Muslime uns in dem 
breiten Rahmen bewegen, den er uns gegeben hat. 
Prinzipiell gilt: Was halal ist, gefällt Allah, was 
haram ist, gefällt ihm nicht. Doch es ist nicht Allah, 
dem das nützt, sondern wir. Denn wenn wir so 
leben, wie es unserem Schöpfer gefällt, dann 
werden wir glückselig werden. Im Koran heißt es: 
„O ihr Menschen, esst von dem, was auf der 
Erde erlaubt und gut ist. Folgt nicht den Spuren 
des Teufels, er ist euch ein offenkundiger 
Feind.“1 Halal und Haram geben uns einen großen 
Rahmen, in dem es viele Abstufungen gibt. Dieser 
Rahmen betrifft unser ganzes Leben, angefangen 
von unserem Kleidungsstil und unserem Beruf, bis 
hin zu unseren familiären und auch geschäftlichen 
Beziehungen.  
 
Zu konsumieren, was halal ist, spielt im Islam eine 
große Rolle, weil unser Konsumverhalten unser 
gesamtes Leben beeinflusst. Das kann nicht oft 
genug betont werden. Denn unser Prophet (s) 
sagte, dass unsere Duâs und Ibâdas nicht 
angenommen werden, wenn wir nicht auf unser 
Konsumverhalten achten.2 

 
 
Liebe Geschwister! 
Es gibt Dinge, die sind offenkundig haram, wie z. B. 
Alkohol. Darüber hinaus gibt es auch Dinge, deren 
Zutaten haram sind. Das ist aber nicht immer 
eindeutig. Deshalb ist es besser, im Zweifelsfall 
darauf zu verzichten. Daran erinnert uns Hasan (r), 
der Enkel unseres Propheten (s). Er wurde gefragt: 
„An welche Worte des Gesandten Allahs (s) erinnerst 

 
1 Sure Bakara, 2:168 
2 Muslim, Zakât, 65 

du dich?“ Der Enkel des Propheten antwortete: „Lass 
zweifelhafte Dinge sein und schau auf Dinge, die 
keinen Zweifel wecken.“3  
 
Dieser Maßstab gilt natürlich nicht nur für uns 
selbst, sondern auch für unsere Kinder, für deren 
Versorgung wir zuständig sind. Im Koran ist die 
Rede davon, dass Allah alle Propheten dazu 
aufgerufen hat, auf ihr Konsumverhalten zu 
achten, also nur zu essen, was halal ist: „O ihr 
Gesandten, esst von den guten Dingen und 
verrichtet gute Werke. Wahrlich, ich bin 
dessen kundig, was ihr tut.“4 Wir sehen, dies ist 
der Weg aller Propheten. Es gehört also zum 
Charakter des Muslims, seine Kinder nur das 
konsumieren zu lassen, was halal und gut ist.  
 
Verehrte Muslime! 
Der Rahmen von allem, was halal ist, ist sehr breit. 
Und für Dinge, die haram sind, gibt es 
Alternativen. Es gibt daher keinen Grund, zu 
glauben, dass ein schönes und angenehmes Leben 
nicht möglich sei, wenn wir darauf achten. Möge 
Allah uns ermöglichen, das zu erkennen und nur 
das zu konsumieren, was halal und gut ist. Âmîn! 

  

3 Nasâî, Aschriba, 50 
4 Sure Mu’minûn, 23:51 


